


Hotel „Jewropeiskaja 


IJas Motel „Jewropeiskaja’' fei eines 
der ältesten Hotels Leningrads. J y72 
beging es sein limitiert jähriges Jubi- 
S:mm. 

Das Hotel liegt im Zentrum der Stadl, 
auf der belebtesten Kreuzung von 
Newski-Prospekt und Uli/a Brod- 
skogo, nicht weit von den großen Wa¬ 
ren häusenu.Gost in y Dwor und „Pas- 
sash". 

Aus den Fenstern, die aufdenflatzder 
Künste bimiusgehen, eröffnet sich ein 
herrlicher BJicfc auf das Michatlow- 
Schloß. das nach einem Entwurf des 
Architekten Rossi erbaut wurde {heute 
Russisches M useunt, in den \\ erkc der 
russischen Kunst von Anfang des 
XU, Jahrhunderts bis zu unseren 
lagen 7.ü sehen sind.). 

Auf de tu Platz befindet stell das Kleine 
Theater für Oper und Hallett, das 
Komm issa rshe w sk i- D ra m e nthö a ler, 
das Theater für Musikkonüktie und 
der Große Saal der Philharmonie. Das 
Philharmonie-Orchester ist sowohl in 
unserem Lande, als auch in der ganzen 
Welt bekannt. 

Mitten auf dem Platz der Künste er¬ 
hebt sich das Denkmal des großen 
russischen D ichters A.S. Puschkin 
(Bildhauer M, Anikuschin). 

Nicht weit vom Hotel entfernt befinden 
sich das ive Et bekannte Museum .„Ermi¬ 
tage 1 . die Isaak-Kathedrale und die 
Metro-Station. 
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DAS HOTEL 
JEWROPEISKAJA“ 

verfügt Ober 256 zimmer 

DER KLASSE „LUXUS" 

UND DER I. KLASSE. 
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Im Hotel 


ist ein Service-Büro 
vorhanden, 

in dem Stadtrundfahrten 


bestellt, 

Theaterkarten erworben, 
Plätze für Eisenbahn, 
Flugzeug 

und Fahrgastschiff 
reserviert sowie 
andere Dienstleistungen 
in Anspruch 

genommen werden können. 
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Im Hotel befinden sich 

Friseursalon, Post, Telegrummaunahme, Bank, 
Souvenir^ und Zeitungsstand. 
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Ihnen stehen drei Restaurants zur Auswahl. Wenn Sie Gerichte der 
russischen Nationalktiche, russischen Tee oder Plinsen probieren 
wollen, dann besuchen Sic bitte das bekannte Restaurant „Sadko“, 
in dem Sic nicht nur schmackhaft speisen können, 
sondern auch nationale Musik, gespielt von einem 
Volksinst rum en tenorchester, hören können. Das Restaurant 
ist von 12,00 bis 24.00 Uhr geöffnet. 

Für die Liebhaber scharfer Speisen des Ostens empfiehlt sich 
das Restaurant „Kryscha“ mit seinem reichhaltigen Angebot 
an östlichen Gerichten. Das Restaurant ..Kryseha" liegt im fünften 
Stockwerk des Hotels. Es ist von 8.00 bis 24.00 Uhr geöffnet. 
Das Restaurant „Jcwropa“ mit den traditionellen europäischen 
Speisen befindet sich in einem einzigartigen Saal mit Buntglasfenstern, 
die im XIX. Jahrhundert nach einem Entwurf von Bcnois 
gestaltet wurden. Das Restaurant ist von 8.00 bis 23.00 Uhr geöffnet. 
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Wir empfehlen Ihnen, ebenfalls das Cafe „Expreß“ 
und die Nachtbar zu besuchen. 
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Das Mittagessen können Sic sich 


Uns Hotel besitz! 

in Ihrem Zimmer bestellen. 


eine finnische Suimu. 
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Service-Büro - 210-33-36 
Anmeldung - 210-3 7-49 
Hotel-Auskunft - 2 J0-32-95 


Herzlich willkommen im Hotel 

„Jewropeiskaja“! 
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SEHENSWÜRDIGKEITEN 

1 - ÖVWritfW&N 2 - 3 - AdmJnllEät; 4 - 

MiHDtim dw Grofrnn SöriflliaEiichiM! DklbbürrevtiiLiliCin. Uli-E* ü-^ls-äf- 
fcha^p. 4 5 - tfmülny f>lüiiic^adj Ülkfaiurv pH-flSniariaL.i; fc-lürfl-u. 

i\if . * 11 r ij» rü". Pcdagrfldiksja nühH'r^liupjji. 7 - Frsrnk d«ä Zentralen 
W ! Lcn n-Mus-utJT': Ulizn Chnhurii-n. b. B-Pcierurtd-PäulS-Feilurifl 
PlDxEEchj!ifjRDW«lljLij]L 9 - Russisch« Muxnum. lnxheijDrn»|a ltIIzjl 4-'2. 
1Ö - Ems iE-?q ü, DwurzöM njj rthbb r-ä$hriüift. 3J. 11 - Mulgtirtl lief K i • • ■ u■ 

(lädt (Hestwh^dlj, -1: 12 -Mm rum lur Geschieht* 

Lrn mcfr.srl:, Nbber£ahnüja KrMnofia- liöln. 4J r ID - Isaal-K-nEhedrüle. 
ka-ikicwakaja plaatschadjj; 1 4 - Kaxanc-r KaLkedmlc-. K^ansknjs 
plDitl-schüdi lli ■■ Sßnunnrgnrtc-n und. äanvmafpiliint Pe-tcrx t.\ 

ÜENKM&LER 

1 E> - L&nlndertknud nm Flnnlxchc-n Llrihnhof f'lasL:cli>d| (Lc-nina, 17 - 
I] 3 :i’■ Ih ■n.'hl p-nlJiPE I Plfif-lAthndl Dnknhilstaw; IE - H-u: c hki n Dunkmnl. 


Fluatarti-ndllikuiat'^IFlibUdbFlClJrtäCd: IS-Suwornw Denkmal. Suwa- 
r-awxfcaja plaalachadj 

THEATER 01*0 HONZEflTS&lE 

2Q - HrtWMKMfcSf Jiär Osi^r im<\ Bw!l-:n TluMtralnaib pl^sExrKiiij: 
3.1 - Pjichkn &rli-j-u-spicliuux Ufiza Oalmw&kcigti. I. 22 -- Kleinas 
Gperrl he alrr Platlicltadr ixkusslw., 1 : 2% ■■ G Drki- S c hausple-lhn u-t. N.t 

baresh-naja Fnnianhi Eb. ?A -Kümn :l .n^ihi.i ■■ - N-c-iv^k-i-Fing^ekl. bS. 
25 - Rirps-ki KaitnhGiv-KDr.xDrvaln-riurn Thrairaln.ijp jjlüiitjzhi.Lilj, .1 
2S - Leningrad« RJiklharmanLB. Uii?n H ra tf-s kD 0 D. 3. 

HOTEL JWTOÜPISr 1 

7? llaSul „JeiLiytr-ape-Jik > j.i LUjz-.i S^ihkäijD! 1/7 

? oIdPc-p. 

2fi - Mtnal, Aimnn " uhu Gare* na, 33 
Tablnn: 9&.3C-S4 

23 - HOC^I ..L^ilingriur. FirögnwdknjH rwiberüahnaiB. 572 
3D-Ltfliii[>wdifr rfltWJfi&fcflirii*. UWl* fitiekuft 7 
Tflüfen- 11'51-29 
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